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Name, Stand und Wohnort Wohnung

Andersen, Anna
Bartels, Marie
Baumgarten, Otto, Ingenieur -
Beeks, J., Kaplan
Beckemeyer, Frau, mit 2 Kindern
von Behm, Susanne, Exzellenz
Behn, Doktor Siegfr., Privatdozent, mit Frau
Behrens, Kaufmann
Bernards, P., Pfarrer
B'elhardt, Gretke
Bielhardt, Hans
Biester, Georg, Kaufm., mit Familie
Blankenhorn, Dr. Rob. ’
Blanke, Dr. med. Adolf, Arzt
Bode, Frau Emilie
Bornemann, Jul., Kaufmann, mit Familie
Brackebusch, Wilh., Kaufm., mit Frau und Nichte
Breitenbürger, Frau, mit Kind
Bremer, Frau G., mit 3 Kindern
Brockmann, Bauführer, mit Frau und Kind
Clemens, Jos., Vikar
Dallmann, Frl. Hildegard
Danker, Prof. Dr. Otto .
Denner, Otto, k. Professor, mit Frau u. 2 Kindern
Deventer, Frl. Emmy
Diekmann, Josef, Kaufm., mit Familie
Dittrich, Eugen, Kaufm., mit Familie
K Drygalski, Geschw. A. u. E.
Dunkel, Frau Leo,1 mit 3 Kindern
Duntze, Dr. med. Franz, Stabsarzt, mit Frau u. 2 Söhnen

Berlin-Wilm ersdorf 
Sülze
Berlin 
Hochlar
Bünde i. W.
Berlin 
Bonn 
Norden
Velbert a. Rhein 
Weissenfels a. S. 
Weissenfels a. S. 
Hannover
Müllheim i. B., 
Osnabrück 
Düsseldorf 
Hagen i. W. 
Halle a. S.
Bünde i. W.
Bremen 
Bremen 
Brüllingen 
Potsdam 
Kassel 
Nürnberg 
Berlin-Lichterfelde 
Duisburg 
Aachen
Metz 
Mannheim 
Metz

Hotel Rose 
Villa Seelust 
R. Cramer 
Pax-Heim
Peters’ Logierhaus 
Hotel Rose

Pax-Heim 
F. Backer

O. Altmanns 
Strandhotel Kurhaus 
Villa Pirola 
Hotel Rose 
Claassen’s Hotel 
Hotel Rose
Peters’ Logierhaus 
Hotel Itzen
Alb. G. Janssen 
Pax-Heim
Villa Seelust
J. Mamminga 
Fritz Arends 
Villa Charlotte 
O. Altmanns 
Hotel Itzen 
Wwe. Zeeke 
Villa Charlotte 
Wwe. P. Altmanns



Name, Stand und Wohnort Wohnung Name, Stand und Wohnort Wohnung

Düfrence, Frau Bauunternehmer, mit 2 Kindern u. Frl.
Dünnebacke, Frl. Adolfine
Dünnebacke, Prof., Oberlehrer
Eberhardt, W., Architekt
Ebers, Werner, Kaufmann
Edlich, Paul, Maler
Effinger, Franz Xaver, Garnisonpfarrer
Egims, Carl, Kaufmann, mit Frau
Eickenscheidt, Fritz, mit Familie
Eisfeller, Frau August
v. Elpons, H. W., Gymnasiast .
Enderwitz, stud. iur.
Engels, Frau Carl, mit Tochter und Sohn
Feldhoff, Frau F., mit 2 Kindern u. Bed.
Feldhoff, Frau, mit Kindern
Feld, Aenne und Rudolf
Fesenmeyer, Frau Cäsar, mit 2 Kindern
Fincken, Carl, Zivilingenieur, mit Frau und Tochter
Fischer, Ernst, Eisenbahn-Büroassistent
Frisch, F., mit Frau
Gaenssler, W., K. Gymnasiallehrer, mit Frau u. Kind
Giese, Fritz, Oberingenieur, mit Sohn
Goos, Frau Kaufmann Eva, Wwe., mit Sohn
Grüter, Dr.. Privatdozent
Gsell, Frau, mit Familie
von Gusnar, Alfred, Apothekenbesitzer
Güldemund, Fr., Kaufmann
Günther, Fritz, Stadtobersekretär, mit Frau u. Tochter
Haas, W., Kaufmann
Haecker, Ferd., Kaufm., mit Frau u. 2 Kindern
Haferkorn, Dr. Camillo, Rechtsanwalt, mit Frau
Heckel, Emil, Kaufmann
Hegener, Frl. Marie
Heilmann, Dr., Gerichtsassessor, mit Frau
Helff, R., Reg.-Baumeister, mit Frau
Hellrich, Dora, Lehrerin
Henz, Frau Baurat, mit Kindern
Huising, Dr.
Hundertmarck, Frau M., mit 2 Kindern u. Bed.
Hoffmann, Frau Hauptm., mit 2 Kindern
Holthausen, Kaplan
Holtermann, Felix
Hölscher, A., Pastor em., mit Frau
Jander, Paul, Fabrikdirektor, mit Familie und 

Frl. Erna Koll
Job, Frau E., mit Tochter
Kain, Leo, Kaplan
Kallerhoff, Carl, Generalagent
Katzenberger, Frl. M., Erzieherin, mit Zögling

Alfred Luyken
Keil, Hugo, Bankprokurist, mit Familie
Kempe, Carl, Fabrikant
Kemper, Werner, Kaufmann
Kieserling, Paul, Kgl. Oberbergrat, mit Frau, 3 Kindern 

und Schwester
Koch, Ernst, Kaufmann, mit Frau
von Koch, Frau Marianne, mit 2 Kindern

von Koch, Frau W., mit Nichte
Köhler, Richard, Rentier
Kraft, Elly
Kratz, Frau Ed., mit Tochter u. Sohn
Kriegk, Geh. Justizrat
Kühlewein, Frau Prof. A., mit Tochter
Lautenschläger, W., Ingenieur
Lehmann, Frl. Marta
Lehmann, Georg, Ritterschafts-Sekretär
Leske, Frl. Susanne
Ley, Gerichtsassessor

Essen-Ruhr 
Dortmund 
Dortmund 
Berlin-Friedenau 
Hamburg 
Leipzig 
Ulm a. D. 
Berlin
Kray b. Essen 
Elberfeld 
Diez (Schw.) 
Berlin-Steglitz 
Köln-Lindenthal 
Barmen 
Barmen 
Düsseldorf 
Mannheim 
Duisburg 
Bielefeld ■ 
Warschau
Schwabach (Nürnberg) 
Köln 
Würzburg 
Marburg 
Düsseldorf 
Berlin
Verden a. A.
Ludwigshafen a. Rh. 
Köln 
Pforzheim 
Chemnitz 
Leipzig 
Örlinghausen 
Bielefeld
Meiningen -
Nosbach i. Baden 
Karlsruhe 
Weener

Villa Seelust

Villa Hook 
Martin Kleen 
C. Christoffers 
Pax-Heim 
Logierhaus Ranft 
Hotel Friesenhof 
Claassen’s Hotel 
Tanke’s Logierhaus 
Claassen’s Hotel 
M. Aden 
Wwe. Pabst 
Strandhotel Kurhaus 
Hotel Itzen 
Villa Charlotte 
Villa Inselrose 
Villa Seelust 
Strandhotel Kurhaus 
Hotel Pabst e
Peters’ Logierhaus 
C. Christoffers 
Hotel Itzen 
Strandhotel Kurhau 
Hotel Rose
Tob. Breeden Wwe. 
Johs. Janssen 
Hotel Itzen 
Villa Charlotte 
Tanke’s Logierhaus 
Claassen’s Hotel 
Villa Seelust 
Hotel Friesenhof •

Haus Lieselotte 
Strandhotel Kurhaus 
Villa Seelust 
R. Temme 
Wwe. Onnen 
Pax-Heim 
Hotel Friesenhof 
Pastor Rodenbäck

Hotel Friesenhof 
Villa Bellevue 
Pax-Heim 
Pastor em. Oepke

Villa Inselrose 
F. Backer 
Frau J, Claaßen 
Logierhaus Ranft

Joh. Siefkens 
Villa Charlotte 
Haus Gertrude

Th. de Vries 
Villa Pirola. 
Villa Charlotte 
Logierhaus Ranft 
Villa Mathilde 
Villa Altmanns 
Claassen’s Hotel 
Jak. Heyken

Frl. Gatena
Villa Westend

Leye, Heinr., Kaufmann
Liebert, Olga
Lintz, Hanna
Loos, Robert, stud. rer. met.
Lothes, Frau Dr., mit 2 Kindern
Löwenstein, Otto, Bankier, mit Frau, 2 Kindern u. Bed.
Mahr, Paul, Klempnermeister, mit Tochter 
Martens, A.
Martini, Wilh., Kaufmann
Martinius, cand. rer. techn.
Moll, Ernst, cand. ing.
Moll, Ernst, Kaufmann
Moriz, Clara, Rentiere
Mögeliz, Else
Müller, R. R., Kolonial-Beamter a, D., mit Sohn u. Tocht.
Nafziger, Frau B., mit Tochter
Neubner, Frau Paul, mit Enkelin
Niepers, Reg.-Landmesser, mit Familie
Nitzsche, Hedwig
Nolle, Luise, Lehrerin
Nolle, Gust., Rentner
Nürnberg, Else
Oberthur, Aloys, Kaplan
Oppermann, Frau Reg.-Rat, mit Sohn
Osmer, Dr. Friedr., mit Familie und Bed.
Peusquens, Frl. A. und P.
Peter, Otto, Pfarrer, mit Frau
Pfeifer, Frl. M., mit Lisdotte Vorster
Pieper, J. H., Kaufm., mit 2 Töchtern
Pornhorst, Dr., Frauenarzt, mit Familie
Foth, Frau Bergassessor, mit Kind
Preuss, J., Professor
Kecke, Dr.. Korv.-Kapt a. D., mit Familie '
Refflinghaus, F. W., Rendant
Reutter, Frl. E.
Reyschew, Albert, Kaufmann
Reyschew, Frl. J ulie
Richter, Annemarie
Richter, Frau Wwe., mit Sohn
Risch, Gustav, mit Sohn u. Erzieherin Frl. Carius
Roeder, Albert, Magistratsrat, mit Familie
Rohde, Gust., mit Frau
Bucker, Johs., Betriebschef, mit Frau
Ruwe, Hermann, Kaufmann
Riihmkorff, Frau E., mit 3 Kind. u. Bed.
Sautter, H. R., Kaufmann
Seneca, Hauptmann a. D., mit Frau
Seubert, Frau Dr., mit Tochter, Söhnen u. Nichte 
Severing, Frau Bürovorsteher, mit Kind 
Smith, Orianna
® Solms-Roedelheim, Frau Gräfin
zu Solms, Graf Joachim
Sukmann, Frau Wwe.
Sukmann, Johe., Oberlehrerin
Sukmann, Sophie, Seminarlehrerin
Manski, Kasimir, Ingenieur
khaefer, E., mit Frau, 2 Kindern u. Bed.
Schilling, Wilh., Kaufm., mit Frau u. 2 Kindern 
schmitz, Walther, Fabrikant, mit Frau, Tochter u. Bed. 
xhnell, Adolf, Obermaschinenmeister, mit Frau 
Mey, Frau Herm.
Moller, Joseph, Zeug-Hauptmann
Mömbgens, Math., Bürgermeister a. D., mit Frau 
^chulthess, Frau Emma, mit 2 Töchtern
Schwarzkopf, Frl. Erika
Schwartz, Ernst, Kaufmann, mit Frau
Schwartz, Ernst, Kaufmann, mit Frau
Wsecke, Fabrikbesitzer
Leile, 0.

Witten-Ruhr 
Dresden 
Mannheim 
Remscheid 
Köln a. Rh. 
Hamm i. W. 
Berlin 
Hamburg 
Nordhausen a. H.
Danzig
Charlottenburg 
Elberfeld 
Berlin .
Berlin
Elberfeld
Villenkolonie Buchschlag
Köln [i. Hessen
Adeneau
Altenburg (S.-A.) 
Bochum 
Dortmund 
Düsseldorf 
Soest
Hannover
Berlin-Wilmersdorf 
Saarbrücken
Grossengottau (Thür.) 
Mülheim (Ruhr) 
Dortmund
Solingen
Vienenburg a. Harz 
Karlsruhe 
Dortmund 
Bonn
Hamburg
Barmen
Barmen
Lehnitz-Berlin-Nordbahn

Hotel Friesenhof 
Martin Kleen 
Villa Charlotte

Tob. Doyen 
Hotel Rose 
G. Pauls 
R. Cramer 
Hotel Itzen 
Hotel Friesenhof 
Hotel Rose

Villa Wilhelmine 
Wwe. Rass 
Villa Seelust 
Villa Erika 
Tob. Doyen 
Johs. Abheiden 
Strandhotel Kurhaus 
Joh. Siefkens

Hotel Itzen 
Pax-Heim 
Villa Baumann 
M. Saathoff 
Villa Pirola 
Johs. Abheiden 
Logierhaus Ranft 
Hotel Rose 
Strandhotel Kurhaus 
D. Schmeertmann 
Pax-Heim 
Claassen’s Hotel 
Haus Lieselotte 
Villa Therese 
Villa Pfeifer

Villa PostaleBarneberg
Metz-Montigny
Disteln 
Essen-Ruhr 
Leer

Mannheim
Mannheim 
Bilshausen 
Bielefeld

Wesel
Weissenfels a. S.
Köln ■
Elberfeld

Dortmund
Altona
Rittergut Gottsmannsgrün 

b. Hof i. B.
München
Leipzig
Berlin
Duisburg
Verden
München
Komotau i. B.
Steglitz
Steglitz 
Berlin 
Krefeld

Kl.-Briesen 
Köln a. Rh. 
Hof (Bayern) 
Oeynhausen 
Fürfurt a. Lahn 
Neuenkirchen 
Köln .
Frankfurt a. M1.
Berlin 
Mannheim 
Altena i. W. 
Zürich
Assenheim (Oberhessen) 
Assenheim (Oberhessen) 
Münster i. W.
Münster i. W. 
Paderborn 
Berlin 
Hannover 
Stuttgart 
Aachen 
Nürnberg 
Wickrath b. M.-Gladbach 
Kassel 
Köln 
Zürich 
Berlin 
Berlin 
Berlin
Rogäsen 
Osnabrück

Villa Seelust
Villa Pfeifei 
Hotel Friesenhof 
Claassen’s Hotel 
Villa Buss
Hotel Rose
Villa Baumann 
Strandhotel Kurhaus 
Claassen’s Hotel 
Hotel Friesenhof 
Alb. G. Janssen 
Hotel Rose
Strandbotel Kurhaus

Wwe. Pabst

Hotel Rose 
Wwe. Pauls
Villa Wilhelmine
Villa Elise
Villa Westend 
Tanke’s Logierhaus 
Villa Sohn
Hotel Rose

Frl. Gatena 
Hotel Rose 
Villa Pirola 
Villa Seelust
Wwe. Onnen



Name, Stand und Wohnort Wohnung

Freiin von Thümmler
Tillmanns, Otto, Kaufmann
Treichel, Helene, Lehrerin
Tyman, B., Gemeindevorsteher, mit Frau
Untausch, Friedr., stud. iur.
Urban, Frau Gertrud .
Vollmar, Franz, Pfarrer
Waldecker, Heinr., Kaufmann
Wartenberg, 0., Kaufmann ,
Weber, Arno, Maler, Lehrer an der Königl. Kunst­

gewerbeschule
Wegner, Pastor, mit Frau und 2 Kindern 
Wehmeyer, Fr., Rentner, mit Tochter 
Wendt, Hermann, Kaufmann 
Werner, Richard, Assessor 
Werkmeister, Frau Herm.
Wiedemann, Carl, Kaufmann, mit Frau, 2 Söhnen 

Tochter
Wilhelm, Königl. Landgerichtsdirektor, mit Frau
Willmschen, H., Kaufmann
Winckelmann, Fr., Beamter
Wobers, G., Zahnarzt, mit Frau und Sohn 
von Wolff, Adolf, mit Frau 
Wolff, Dr. Hugo, mit Familie 
Wolff, Heinr., Ing., mit Frau und Kind 
Zamponk
Zieger, C. L., Dipl.-Ing., mit Frau und 3 Töchtern
Zimmer, J., Kaplan
Zöller, Bankbeamter, mit Frau

Davos 
Barmen 
Charlottenburg 
Wilsum 
Weimar
Berlin 
Langensalza 
Düsseldorf 
Hamburg-Altona

Kassel
Roggenstorf i. Mecklbg.
Herford i. W.
Berlin
Breslau
Detmold

und
Roda (S.-A.) 
Würzburg 
Barmen 
Hamburg 
Berlin 
Berlin 
Mannheim 
Dortmund

Zusammen
Mit den Früheren 

Gegen

372

4986

4827

Mülhofen b. Engers a. Rh.
Anrath
Friedenau

Personen. .

Ihre Exzellenz Frau General v. Behm
Bergfels, Dr. iur.
Meyer, Bernh., Dipl.-Ingenieur, Werftbesitzer, mit 

Familie und Bed.
Weller, Frau Josef
von Wolff, Adolf, Bankvorsteher, Leutnant d. Res., 

mit Frau

Hartmann, Frau Direktor

Bin IjttrlidtSSojllit^gtH 
empfinbet man nadj einer KopfWaftpung 
mit Sßigabon. 6§ ift bieg eine milbe, 
flüffige KopfWaf^teerfeife, ber man 
mittels eines befonberen paten« 
tierten IBerebelungg«yerfaprenS 
ben üblen Xeergerucp genommen 
pat. ES bürfte allgemein befannt 
fein, bah ber Teer unb fpegied ber ' 
ülabelpolgteer als gerabegu fou« 
vcräneS 9JZitte£ gur pflege beS 
Haares unb ber Kopfhaut ange« 
fepen luirb. Die bebeutenbften 
Dermatologen halten bie Haar« 
pflege mittels Zeerfeife für bie 
wirtfamftc. i'ludi in ber Weit« 
befannten Sanarfcben Haarpflege« 
SDlctpobe fpielt bie 9lnWenbung 
ber Teerfetje gu KopfWafcpungen 
eine lucfentlicpe 9iolle. Sßipgbon 
reinigt baS Haar niept nur, fon« 
bern Wirft burep feinen leergepalt

Villa Pfeifer 
Logierhaus Ranft 
Villa Sohn
Villa Charlotte 
van Freeden Wwe. 
Pastor em. Oepke 
Pax-Heim 
Claassen’s Hotel 
Hotel Friesenhof

Villa Wilhelmine 
Ch. Christoffers .
Alb. G. Janssen 
Hotel Friesenhof 
Peters’ Logierhaus 
Villa Daheim

Johs. Janssen 
Logierhaus Ranft 
Villa Charlotte 
Villa Sohn 
Villa Bellevue 
Hotel Rose 
Strandhotel Kurhai 
F. Rosendahl 
Claassen’s Hotel 
Wwe. Pabst 
Pax-Heim 
Villa Seelust

„ am gleichen Tage des Vorjahres.

Wohnungs-V eränderungen.
Berlin 
Kassel

Papenburg 
Essen-Ruhr

Charlottenburg-Westend

Polizei Verordnung für den Gemeindebezirk Juist
betreffend: .

Die Ordnung auf den Kuranlagen am Nord­
seestrande und beim Baden.

Auf Grund der §§ 5 und 6 der Allerhöchsten Ver­
ordnung vom 20. September 1867 (Ges.-S. S. 1529) 
und der §§ 143 und 144 des Gesetzes über die allge­
meine Landes Verwaltung vom 30. Juli 1883 wird für 
die Insel-Gemeinde Juist mit Genehmigung des 
Königlichen Regierungspräsidenten in Aurich und nach 
Anhörung des Gemeindevorstandes in Juist folgende 
Polizeiverordnung erlassen:

, Die für Damen, für Herren und für Familien be­
stimmten 3 Badeplätze sind abgesperrt und durch 
Tafeln, die das betreffende Bad kenntlich machen, be­
zeichnet. Der zwischen diesen Badeplätzen liegende 
sogenannte neutrale Strand ist der Benutzung zur Auf­
stellung von Strandzelten nach den durch den Bade­
kommissar im Interesse der Ordnung zu erlassenden 
und bekannt zu machenden Bedingungen freigegeben.

Innerhalb der für die einzelnen Bäder bestimmten 
Strandstrecken dürfen Strandzelte nicht aufgestellt 
werden, auch darf hier nicht gegraben werden.

, Es darf nur während der Zeit von 3 Stunden 
bis 2 Stunden nach dem höchsten Wasserstande 
badet werden. Die hieraus sich ergebende Badezeit 
ist durch Badestundenpläne sowie durch Aufbisson von 
Fahnen auf den betreffenden Bädern bekannt gemacht.

Solange die Fahnen aufgezogen sind, dürfen Herren 
Strandhotel Kurhaul^d Knaben, die das 8. Lebensjahr zurückgelegt haben, 
Logierhaus Ranft Has abgegrenzte Damenbad, Damen und Mädchen über 

8 Jahre das abgegrenzte Herrenbad nicht betreten. 
Das Betreten des Familienbades ist während der Bade­
zeit nur Inhabern von Badekarten für dieses Bad o-e- 
stattet.

Hotel Itzen
Villa Anita

Berichtigung.
Giengen (Württemberg) || Villa Seemannstral

birett anregenb auf ben Haarboben. Die 
regelmäßige pigaßon« Haarpflege ift bie 
tatfäcplicp Hefte SDlctpobe gur Stärfung 
ber Kopfpaut unb^Kräftigung ber Haare, 
bie fiep aus ben mobernen Erfahrungenbie

vor
ge-

Strandhotel Kurhaul Das Baden ausserhalb der abgegrenzten 
IBäder ist am ganzen Juister Nordseestrande 
verboten.

ergibt. Sßüavon gißt einen pracljtM 
Schaum unb läßt fiep fepr leicht bon| 
Haaren penmtcrfpülen. @§ pat einen 
fpmpatpif^pen ®eru$, unb infolge feil 
DeergepalteS wirft eg parafitarem §äatg 

fall entgegen. «oepon nacp Weii« 
^isabonWafcpimgcn luirb il 
bie wopltätige SSirfung bejjiil
unb man fann baper luopl j 
Sßiraö’on als baS gbealmittell

§ 3.
Am Herren- und Damenbadestrande ist das Baden 

,ohne Badehosen verboten. Die Badehosen müssen die 
: Hüften und mindestens das obere Drittel der Ober­
schenkel bedecken und von undurchsichtigem Stoffe 
torgestellt sein. Am Familienbadestrande müssen von 
:allen Badenden Badeanzüge von undurchsichtigem Stoff 
gelegt werden, die den Rumpf vom Knie bis zum 
Halse umschliessen.

§ 4.
Das Photographieren des in den abgegrenzten Bä­

dern befindlichen'Badepublikums ist verboten.
Hunde dürfen am Badestrande und auf der ganzen 

Präparat gu tin^aßen, .^f der Zelte aufgestellt sind, nur angelernt
feiner ne^Iegenpeit gu 111 die Bader überhaupt nicht mitgeführt wer­
fepr mäßigen greife abgegiEin Hinwerfen von Glas- und Topfscherben ist 
tonb Eine für 31™ am Strande mit Rücksicht auf die Gefährdung der 

&^^^ ™d d” Kurgäste streng untersagt.

Haarpflege anwrecpen.
Sefonberg perborgupeben 1 

baß mir eg in ^tpabon mit eil

lang aus. Diefe außerorbew1#
IBilligfeit geftattet eg a® § 5.
ßemü^r i2^togb|lö ^r Benutzung 4er ^ vorher Karten zu
Haarfultur buripgufüpren. I m den Kaufladen im Orte zu haben sind.

Badekarten für das Familienbad werden nur an solche 
Badegäste abgegeben, die sich auf Grund ihrer Kurtax­
karte als Verheiratete und deren Kinder ausweisen.

Die gelösten Karten sind beim Betreten der ein­
zelnen Bäder dem Kartenabnehmer bezw. der Karten­
abnehmerin vorzuzeigen, von diesen zu entwerten und 
mit einer Nummer zu bezeichnen, durch die die Reihen­
folge in der Benutzung der frei werdenden Badezellen 
bezeichnet wird. Wird beim Ausrufen der betreffenden 
Nummer von dem Karteninhaber der Anspruch auf 
die frei gewordene Badezelle nicht geltend gemacht, 
so wird die nächst höhere Nummer aufgerufen. Für 
die überschlagene Nummer wird alsdann vom Karten­
abnehmer beim Vorzeigen des betreffenden Karten­
abschnittes eine neue, gerade in der Reihe befindliche 
Nummer eingetragen. Dem Badepersonal ist streng 
verboten, ohne Abnahme von Badekarten baden zu 
lassen oder Geld dafür in Empfang zu nehmen.

. § 6. . .
lieber die im Wasser durch Touuen und 

Marken kenntlich gemachten Grenzen darf 
nicht hinausgegaugen werden. Den von 
den Sicherheitswärtern etwa abgegebenen 
Warnungssignalen ist unbedingt und sofort 
Folge zn leisten.

. § 7'
Die Badenden haben den Anordnungen des Bade- 

rommissars und der Badedienerschaft unweigerlich 
^olge zu leisten, widrigenfalls sie, abgesehen von der 
Bestrafung, vom Weiterbaden ausgeschlossen werden. 

. Die Benutzung des Familienbades kann ausserdem 
seitens der Badeverwaltung ohne Angabe der Gründe 
solchen Personen verboten werden, die der Bestim­
mung des § 5 Abs. 1 entgegen in den Besitz von Fa­
milienbadekarten gelangt sind oder gegen den Anstand 
verstossen...

. § 8-
Die mit Schwimmgürteln und Rettungsleinen aus­

gerüsteten Sicherheitswärter sind verpflichtet, auf 
ie Badenden Obacht zu geben und diejenigen, welche 

sich zu weit in das Meer hineinwagen, mit dem Nebel- 
lorn zu warnen. In jedem der 3 Bäder sind 3 Ret­
tungsleinen und Rettungsringe zum augenblicklichen 
Gebrauch bereit zu halten.

. . § 91
„ Die Aufsicht am sogenannten neutralen Strande 

führt ein Strandwärter. Den Anordnungen desselben 
sowie den Anordnungen und Bestimmungen des Bade­
kommissars, der über den ganzen Betrieb am Strande 
die Oberleitung führt, ist Folge zu leisten.

§ 10.
Zuwiderhandlungen gegen diese Polizeiverordnung 

werden mit Geldstrafe bis zu 30 Mk. bestraft, an 
deren Stelle im Unvermögensfalle verhältnismässige 
Haft tritt.

§ 11.
Diese Polizeiverordnung tritt mit dem 1. Juni 

1910 in Kraft. Gleichzeitig verliert die Polizei-Ver-
Ordnung vom 15. Mai 1900 und deren Nachtrag vom 
24. August 1904 ihre " "

Norden, den 14.

Der

Wirksamkeit.

Mai 1910.

Landrat.
Bayer.



Bestimmungen für die Benutzung der Kur­
anlagen auf dem Nordseestrande.

§ 1.
Der durch Pfähle gekennzeichnete sogenannte 

Promenadenweg darf weder durch Aufstellen von 
Zelten oder Strandkörben noch durch Aufwerfen von 
Wällen oder Strandburgen in seinem Bestände ge­
schmälert werden, auch ist ein Graben auf demselben 
oder ein Entnehmen von Sand mit Rücksicht auf die 
hierdurch begünstigte Auswaschung und Abspülung 
durch die Flut verboten.

§ 2.
Der Raum nördlich des Promenadenweges ausser­

halb der für die Bäder abgesteckten Strecken ist für 
Sportspiele, zum Graben, Radeln, Fahren und Reiten 
freigegeben.

§ 3.
Das im § 1 für den Promenadenweg erlassene 

Verbot gilt auch für die Querwege zu den Aborten, 
für die um die einzelnen Bäder herumführenden 
Wege und für den Dünenfuss bis zu der durch Pfähle 
kenntlich gemachten Linie.

§ 4.
Die auf den Strandtreppen, sowie an den zu diesen

hinführenden Wegen aufgestellten Ruhebänke dtiify 
nur von Badegästen — nicht aber vom Dienstpersona 
— benutzt werden.

Juist, den 1. Juni 1910.

Die Badeverwaltung.
Droste,

Major a. D. und Badekommissar.

Gottesdienst in der luth. Kirche auf Juist. 
Sonntag vormittag 10 Uhr.

Gottesdienstordnuiig der kathol. Kirche auf Juist. I 
Sonntags: Um V27, 7 und VaS Uhr stille hl. Messen, 

" Um 10 Uhr Hauptgottesdienst.
Um 7 Uhr abends Andacht.

Werktags: Um W, 7 uud V28 Uhr hl. Messen.
Am Donnerstag abends 7 Uhr Andacht.

Gefunden: 1 Brosche.
Verloren: 1 goldenes Herz, 1 grauer Kindermantel..

Der Gemeindevorstand.

Bekanntmachung
betr. den Schutz der Pflanzen Pirola 

und S trau ddist el.
Die für die Erhaltung der Dünen nütz­

lichen Pflanzen Pirola und Stranddistel 
(pirola rotundifolia und eryngium maritimum) 
dürfen weder ausgegraben noch aus­
gerissen, weder ganz oderteilweise ab- 
g e s c h n i 11 e n oder a b g e p f 1 ü c k t werden.

Wer hiergegen fehlt, läuft Gefahr, mit 
einer Geldstrafe bis zu 150 Mk. oder 
entsprechender Haftstrafe belegt zu werden.

Norden, den 31. Juli 1913.
Der Landrat. Bayer.

Anzeigen.

Bekanntmachung.
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass 

hi diesem Jahre eine Aenderung der Bade­
plätze eingetreten ist.

Das Herrenbad nebst Herren-Luftbad 
befindet sich in diesem Jahre westlich 
der Damentreppe,

das Familienbad und das Damen­
bad nebst Damen - Luftbad zwischen 
der Herrentreppe und dem Rettungs­
wege und zwar das Familienbad mit 
dem Zugang von der Herrentreppe, das 
Damenbad mit dem Zugang über den 
Girardetpfad vom Rettungswege aus.

Die Badeverwaltung.

Bei der Durchreise 
Emdens vergesse man 
nicht das Antiklager 

zu besuchen von

Bohlken&Wismer
Neuer Markt 4. [44

Das [$

üiierbeiii milk 
geleitet 

von der geprüften Kindergärtnerin 
E. Günther 

empfiehlt sich zur Aufnahme erholun^ 
bedürftiger Kinder und junger Mädel 

jeder Konfession.
Gute Verpflegung uni gewissenhafte Aufsieil

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Bekanntmachung.
In diesem Frühjahr sind verschiedene 

Flächen in den Dünen in der Richtung auf 
den Goldfischteich mit jungen Kiefern 
angepflanzt worden.

Diese Pflanzungen werden dem Schutze 
des Publikums bestens empfohlen und 
wird darauf aufmerksam gemacht, dass die 
jungen Kiefern sich sehr wenig vom Boden 
abheben und frei ohne Umzäunung 
stehen.

Es wird daher gebeten, sorgsam auf die 
Pflanzen zu achten, damit die kostspielige 
und schwierige Aufforstung zur Verschönerung 
ünserer Insel nicht Schaden erleidet.

Die Badeverwaltung.

Hotel Fresena.
Villa Fresena.

Besitzer: C. P. Freese. — Häuser 1. Ranges.

Im Zentrum des Badeortes, nächster Nähe des Strandes und Bahnhofes.

77 aufs beste eingerichtete hohe luftige Zimmer u. Salons.
Anerkannt beste Küche. Gut gepflegte Biere.

Weine erster Firmen. [14

Mittagstisch 2.25 Mk., im Abonnement 2 Mk., 
an kleinen Tischen von 12 bis 3 Uhr.

Restaurations-11. Speisesaal, Musikzimmer, prachtvolle eiserne Glasveranden.
Mittagstisch, reichhaltige Abendkarte.
Menagen äusser dem Hause von 12 Uhr an.

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx*

KAKAO

Bestellungen auf Torten etc. werden fachgemäss ausgeführt uud mässig B 
berechnet. Knüppelkuchen und Honigkuchen werden kostenfrei ■ 
postmässig verpackt. Konditor J. Themann, Juist. H

Konditorei und Cafe „Westend“, 
22] neben der Post gelegen.

Tee- und Kaffee­
Backwerk

Frische 
Schlagsahne

Kaffee, Tee, 
Schokolade

Obst- und Creme­
Torten Speise-Eis Limonaden, 

Mineral -Wässer
Gefüllte u. ungefüllt

Kuchen
Eis-Kaffee, ■ 

Eis-Schokolade Bier und Wein

Echter Ostfriesischer
Knüppelkuchen Amerik. Eisgetränke Echter Ostfriesischer 

Honigkuchen

Pensionat und Hotel „Seeblick“ im Dellert, 
Femmf 14. verhunclen mit Cafe und Restaurant. Femmfu. 
Beliebter Ausflugsort, grösseren Gesellschaften sehr zu empfehlen.

Allen Kegelfreunden halte meine neuerbaute Doppel-Parkett-Kegelbahn 
nach neuestem System (als sogenannte Hochbahn in Norddeutschland sowie Scherenbahn 
in Rheinland und Westfalen üblich) zur gefl. Benutzung angelegentlich st empfohlen.

Hochachtungsvoll
42J Joh. Breeden.

Das Haus Wilhelmstr. Nr. 20 (z. Z. Kinderheim Erl. Günther), 
enthaltend 15 zu vermietende Zimmer, welches sich seiner schönen Lage wegen ganz 
besonders zu einem Pensionat oder Kinderheim eignet, ist zum Antritt auf den 1. Oktober 
1914 zu verkaufen. Nähere Auskunft bei d. 0.

■■ 1. Hrtln
(zwischen Haus Worch und Fresena). 

Aufmerksame und sauberste Bedienung.
Champonieren u, Damen-Frisieren 

im Hause.
H. Hinrichs.

Chirurg and Frauenarzt, i
Emden, Neptunstr. 18. ,|

Sprechst. 9-10 u. 3-4; Fernspr. 273. *

Kaufhaus 
Fritz Henning.
Badeanzüge. [26

Badewäsche.
Strandschuhe.

Bernh. Hollander,
Uhrmacher.

Reparaturen prompt und billig.

Schutzbrillen.
Grosses Lager in

Gold- u. Silberwaren!
Filigran-Schmuck!

Getriebene Altsilber­
waren.

Echt antike Uhren und 
Zinnsachen. [3i

Schmeertmann’s 
Konditorei und Cafe 

(Ostdorf) [20 

Ecke Wilhelmstr. und Herren-Strandstrasse. 

Spezialität: Mandel-Brot, 
Ostfriesischer Honigkuchen, 

Apfelkuchen.
Antiquitäten,

als: [45
„Oftfriefifche Uhren“, Schränke, 
Truhen, Zinnfachen, Kacheln usw, 

■ empfiehlt billigst
J. C. DjÜrken, Norden, am Markt 55, 

in der Nähe vom Hotel „Weinbaus“.

Kaufhaus 
Fritz Henning.

Alleinige Niederlage der

Weingrosshandlung 
W. Schlieben & Co., 
= Hoflieferanten. -------- ---

B e r I i n W. f30
Verkauf zu Originalpreisen.

SföiLW^



G- Schmidt Nachfolger.
_ , -»Mwicrhpn Hotel Itzen und Hotel Rose,Inhaber J. Th. de Vries. Aeltestes Geschäft am Platze, zwiscn

Delikatessen. ■■ Spezialität: Feinsten Aufschnitt. ■■ Zigarren.
F^nz Kognak. Marmelade. Doornkaat Flaschen. Honig. Mineralwasser.

_ — ff. Weine. ------ "

Hotel Ito
Aeltestesund besuchtestes Hotel im Mittelpunkt 
des Ortes und in nächster Nähe des Bahnhofs.

Diners ä pari von 12 Uhr an
in grossen, geräumigen Glasveranden.

■ Reichhaltige Abendkarte. Gutgepflegte echte u. hiesige Biere.
16] Der Besitzer M. Martini.

87 Wilhelmstraße 87

Strand-Hotel Kurhaus
Hotel und Restaurant ersten Ranges. —

Diner von 1—3 Uhr, Souper von 7—9 Uhr
in jeder Preislage, für Kinder nach Vereinbarung.

Die Lese-, Musik- und Spiel-Säle
stehen den Tisch-Abonnenten des Kurhauses zur gefl. Verfügung.

Gemütliches Wein- und Bier-Restaurant 
auf den schönen Terrassen des Kurhauses mit herrlicher Aussicht auf das Meer. 

Pilsner Urquell, Würzburger Hofbräu u. Lager-Bier vom Fass.
Sorgsamste Küche. Weine erster Firmen

,„ „Kurbaus-Cafe“ „,... „Lesehalle“
eingerichtet, welche den geehrten Badegästen von der Strandhotel-Direktion zur gefl.

Benutzung bestens empfohlen wird. [1°

Kaltes Büfett, fertige belegte Brötchen.
Täglich frische Torten und Kuchen aus eigener Konditorei.

Alleiniger Ausschank von
== KUürzburgcr Rofbräu.

Fernruf Nr. 6. Die Direktion des Strand-Hotel Kurhaus Juist,

■ Hotel Deutsches Haus.
Geräumiger Speisesaal.

. Zugfreie Veranden, wo nur an einzelnen Tischen serviert wird. 
■ 16 grosse, luftige Zimmer mit besten Betten. Abgeschlossene Familienwohnungen.

Weine erster Firmen. Cafe.

Dortmunder Aktien-Bier.
Vorzügliche Küche.

Fernsprecher

Täglich frischer Anstich: [13
Doornkaat-Bräu Norden. Kulmbacher Reichelbräu.
Elektrische Beleuchtung. Mässige Preise.

Nr. 10. Wasserleitung.

Haus Worch nebst Logierhaus.
Fernsprecher 18. Pensionshaus I. Ranges. Elektrisches Licht in sämtlichen Räumen.

Schöne, geräumige Glasveranda und grosser Speisesaal.
Diner von 12’/2 bis SVa Uhr ä Couvert 2 Mk., Dutzendkarten 22 Mk.

Abendtafel bestehend aus zwei Gängen ä Gedeck 1.50 Mk. Dutzendkarten 16.50 Mk.,
jeden Abend Spezialgerichte. [38

Restaurant und Cafe. ff. Biere und prima Weine.
Vorzügliche Küche. Menagen von 12 Uhr an äusser dem Hause.

[17

Kaufhaus 
Fritz Henning,

Delikatessen. [28

Feine Cakes u. Confiturei 
Renommierte Weine.

Zigarren. Zigaretten.
Grösste Auswahl Ansichtskarten,

I Seehund ' 
hochfeiner Bitterlikör 

prämiiert.

Auf den Norteinseln itterall zu haken
W. J. Fisser,

Emden.
Empfehle: 

Kinäermilch (Trockenfütterunä 
saure Milch in Satten,

Yoghurt-Milch,
Vollmilch, Buttermilch, 

ffeine Tafelbutter 
täglich frisch aus der Molkerei Nordeo,

Juist,
Villa Alide.

4c 4c 4c 4c 4c 4c ^ftp 4c 4c 4c 4c 4c 4c 4c 4* *ft* 4* 4* 4*

Claassen’s Hotel.
Claassen’s Logierhaus und Claassen’s

Telephon Nr. 3.
Pension.

„w ■ ■ ■ es « n
Telephon Nr. 3.

Table d’hote 1 Uhr,
:-: Diners ä part von 1212 bis Z1^ Uhr. :-:

Menagen aus dem Hause von 12 Uhr an. I12
:■: Beliebtestes Bier- und Wein-Restaurant. :-: 
Ausschank von Dortmunder Aktien-Bier. Kulmbacher. 

Münehener Löwenbräu.

Reichhaltige Abendkarte.

Wagen zu Vergnügungsfahrten,
Zugleich empfehle ich mein neues

Restaurant und Cafe „Zur Giftbude“ 
an der Osttreppe am Herrenpfad, 

in nächster Nähe des Familien- und Herrenbadestrandes.
[31 Herrliche Aussicht auf die 
— See und auf den Strand I

„ „ „ Weite Fernsicht über die □ □ □
Insel und das Wattenmeer!

Hörder Bank Aktiengesellschaft
fc "" . . . = in Norden, —■ '

Agenturen in Aurich, Dornuna, Esens, Hage, Juist, 
Leer, Marienhafe, Norderney, Weener und Wittmund,

[7

E. Buss.

Kaufhaus 
Fritz Henning.

Grösstes Geschäft 

in allen Artikeln 
am Platze.

Geeichte Personenwage 
mit Wiegekartenvorrichtuiig 
ist im Geschäfte aufgestellt.

Vielfach prämiiert! Staatsmedaille’

■ • • - Aktienkapital und Reserven ca. M k. 4 000 000, . . . . 
Bestand an Spareinlagen am 31. Dezbr. 1912: 9101024,53 Mk., 

besorgt alle bankgeschäftlichen Angelegenheiten:
An- und Verkauf und
Auslosungskontrolle 
von Wertpapieren, 

Kinlösung von Zins- 
icheinen und Einholung 
Muer Zinsscheinbogen.

llmweehselung 
fremder Geldsorten, 

Einlösung von in- 
und ausländischen 

Schecks, 
Zahlstelle für 
Kreditbriefe.

Annahme von Geldern 
als Spareinlage mit 
Verzinsung bis 4 % und 
auf Scheckkonto,

Kreditgewährung in 
laufender Rechnung und 

auf Wechsel.

Agentur in Juist im Postgebäude

Zigarren und Zigaretten Bienen-Honig
, u garantiert rein, unter steter chemis

empfiehlt
in grösster Auswahl

[24

Darren - Pavillon Bahnhofstrasse.
Inh. : Eybert Jonxis.

unter steter chemischer
Kontrolle der Grossimkerei K. Heskamp, 

Papenburg. [18
Alleinverkauf für Juist:

G. Schmidt Nachfolger,
Delikatessen-Geschäft.

Kaufhaus 
Fritz Henning,

Strandmützen und -Hüte. 
Manufaktur-, 

Mode- und Weisswaren.
Herren-Wäsche. P»

Neu! Neu!

takr- und Irisier-Sita
Villa Mathilde, Friesenstr. 57,

Haus Worch gegenüber.
Elektr. Champonieren, Onduleur Maniceur. 

Parfümerieverkauf erster Firmen.
Stirnnetze, kugel. Seitenkämme usw.

Diskrete schnelle Bedienung. [37

Rich. Könecke,
Herren- und Damen - Friseur.

Neu! Neu!

Norden.

Hotel „Deutsches Haus“,
altrenommiertes Haus ersten Ranges, 

hält sich dem nach und von Juist 
reisenden Publikum bestens empfohlen.

Omnibus an der Bahn. [8 
■ Telephon 25. .

E. Beyer. Ploeger’s Nachfolger.

Aegyptische Antiquitäten, 
altholländisches Antiksilber, 

holländ. Kunsttöpferei, 
sowie Artikel aus der alten, weltberühmten 

Fayencefabrik in Delft, [19 
deutsches u. holländ. Porzellan.

Johs. Jürjens.
Konditorei und Bäckerei 

von H. O. Habbinga, 
neben Hotel Itzen, 

empfiehlt täglich Torten und Kuchen in 
Anschnitt, sowie jeden Mittag frisches Tee-, 
Kaffee- und Weingebäck, echten ostfr. 
Knüppel- und Honigkuchen in Schachteln 
zum Versand. Jeden Morgen frisch ge­
backenes Weiss- und Schwarzbrot. [21



Vom 1 7 bis 1O.|9. tägliche Dampfschiffsfahrten

- m Juist «i Emden (A™i*
1t Fahrplan am Fusse dieser Zeitung.

Der Anschluss in Emden (Au—)
zug (Richtung 01d®"bu1^’ Witterungs- u Wasserverhältnisse vorausgesetzt.) [i 
täglich erreicht. (Normale Witan den Cölner EN

Wegen des an emze nen läge songti Fragen erteilt der Bahnhof Jm8 
(Emden Aussenhafen ab 1 -) Reedereien „Horden u. Frisia"[Fernsprecher Nr. 8) nähere Auskunft. Reedereien -------------------- - -----

_ t ■ x zwischen der evangel. und der kathol. Kirche,P Altmanns Juist, in unmittelbarer Nähe des Warmbadehanses. 
" - Delikatessen, Wein, Kolonialwaren, Drogerie.

Verkauf von Flaschenbier u. alkoholfreien Getränken, 
gar- Feinste frische Süssrahm-Tafelbutter. ^1W

ff Aufschnitt in stets frischer Ware und reichhaltiger Auswahl.

Zigarren und zigareiwn.

$oru.NitM*-£
§tovteßeR€t\

[16

Hotel „Friesenhof“.
, , . . Pernsnrecher Nr 7. Haus ersten Ranges. Nordseebad Juist. Fernsprecher nr.

Neue Verwaltung seit April 19U/.
Vornehmes, ruhiges Hotel in bevorzugter Lage.

giöStes 'Rebaü.nl der Insel. C«. «0 Personen fassend. Elektrisches Licht in 
u allen Logierzimmern. .
Kein Tab le d’höte. Alle Herrschaften speisen an einzelnen reservierten Tisc eu. 

Jeden Mittwoch Reunion, nur für Badegäste. Treffpunkt aller Badegaste. 
AnerkaRnt Deste Knete. Weine der altrenommierten Firma H. KappeMWwe. & Sohn, Emäen.

Hiesige und echte Biere vom Fass.
Kostenlose Auskunft für Privatwohnungsuchende. Bitte Spezialprospekt zu verlangen.

Die Hotelverwaltung.

Aktien-Gesellschaft Reederei „Juist“.

Norddeich-Juist und umgekehrt.

August

10?
11.
12.

Sonntag 
Montag 
Dienstag

13. Mittwoch

14. Donnerstag

15.

16.

Freitag ■

Sonnabend

SBornehmfter 
sMagenlitör. 

2letätlich 
embfohlen.

28 egen feiner 
reisenben Stuf« 
madjungjuSe- 

fcbenfiroeien 
befonfceri ge­

eignet.

Beschützt
Meinige 

; gabiilanteil 
Dr. Enkelstrot

& Co., 
Störtebeter-.

haub, 
2t m m e n b n 
(Sßtob.@o(6|(i

Qu haben in ben einfctjlägigen ©efchaften fowie tn|i 
(amtlichen gieftaurationSbrineben.

-----  '

Fluttabelle und Badezeiten auf Juist

August
Hochw

Vm.

asser
Nm.

Badezeit

10. S. 4.34 4.57 2.00— 6 00 $
11. M. 5.31 6.06 3.15— 7.15 ,
12. D. 1 6.47 7.29 6i5.7d5 v. 515-7”
13. M. 1 8.10 8.51 045.90° ^ 030-730

14. D. 9.24 9.57 6.45—10.30 V
15. F. 10.24 10.52 7.30—11.30 ,
16. S. 11.13 11.34 8 15 V.—12.15 N

Dampfschiffs - Verbindungen.
Reedereien „Norden und Frisia“, Norderney.

Norderney-Juist Emden (Aussenh.)- 
Juistn. umgekehrt.

Norddeich - Norderney 
und umgekehrt.

Von ll Ion 
Norddeich : Juist-Bhf.

5 15 Nm. !
6.10 
7 00 
6.10 
8.20 
7.45

Vm.

Vm.
Nm., 
Vm.8 20 .

6.40 Nm.
9.10 Vm. ;
8.00

1.50 Nm.
6.00 Vm.
5.30
4.30
6.40
5.40
6.40
9.10
7.20

Nm. 
Vm. 
Nm. 
Vm.

Nm. 10.00
10.00 Vm. 8.00

8 30 Nm. 10 50

Emden Juist (Bhf.)
Norderney (Aussenhaf.) nach
nach Juist Norderney nach Juist Emden

1.45 Nm.i 5.00 Nm. 5.20 Nm. 6.45 Vm.
6.10 „ — 4.00 „ 6.45 „
6.10 „ 5.30 Vm. 4.00 „ 6.4o „

7.45 „ 6.40 „ 4.00 „ 6.40 „

9.30 Vm. 6.40 „ 4 00 „ 6.40 „
8.15 Nm. 6.45 Nm. — —

8.00 „ 7.20 Vm. 4.00 „ 7.20 „

8.30 „ 8.00 „ 4.00 „ 7.15 „

Postsendungen jeder Art mit allen 
planmässigen Dampfern.

Ferner mit dem Motorschiff „Johanna“ 
nach Juist: Briefsendungen und ge­

wöhnliche Pakete vom 
3.—12. und 14. August, 

von Juist: Briefsendungen am 11. 
und 17. August.

Postsachenbeförderung nach und

Nur Brief­
sendungen 
v. 4.—10. 

und 18. 
August.

Schlusszeit für die Einlieferung von _
alle übrigen Sendungen 45 Minuten vor Abgang der Inselbahn.

Tägliche Fahrten

Vom 1. Juli 
bis 31. August

f vom 2./7. ab
Sz Fahrt, schliessen 

an Schnellzüge an 
o vom 19./8. ab als

Lokaldampfer
a vom 5.-13./8. und 

31./8. 9.30
x nur bis 15./7
* vom 16./7. ab
So Fahrt, nur Sonn-

von Juist.

Von 
Norddeich

j-Sz 6.50 V.
8.15 „ 

oSz 9.15 „ 
Sz 10.00 „

11.00 „
1.00 N.

Sz 
Sz

3.35
4.30
6.10
7.50

Von 
Norderni

6.001

8.00, 

Sz 8.40 
aSz 9.50, 

SzlO.20, 
xl2.10l

*Szl2.40,

Sz
So

Sz
So

2.30, 
4.50, 

5.25, 
5.40, 
6.55, 
7.40, 

8.00,

Nur Brief­
sendungen 
v. 21.—26. 

August.

Postsendungen beim Postamt in Juist: Für gewöhnliche Briefsendungen 20 Minuten, 6

_____
Druck und Verlag von Diedr. Soltau in Norden. Für die Schriftleitung verantwortlich Franz Knorr in Norden.
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